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Diese Probefahrt-Vereinbarung dient der Regelung der Haftungsfragen bei einer
Probefahrt im Rahmen eines privaten Fahrzeugverkaufs. Sie legt den Versicherungsschutz
und die Selbstbeteiligung fest. Der Verkäufer und der potenzielle Käufer sollten das
Dokument vor der Probefahrt ausfüllen und unterzeichnen.

1. Vertragsparteien

Verkäufer:
Name: ___________
Anschrift: ___________
Telefonnummer: ___________

Käufer:
Name: ___________
Anschrift: ___________
Telefonnummer: ___________

Bitte vollständige Kontaktdaten angeben.

2. Fahrzeugdetails

Fahrzeugmarke und Modell: ___________
Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN): ___________
Amtliches Kennzeichen: ___________

Genaue Fahrzeugdaten sind wichtig für die Identifikation.
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3. Probefahrtbedingungen

Datum der Probefahrt: ___________
Uhrzeit: ___________
Startpunkt: ___________
Voraussichtliche Dauer: ___________ Minuten

Bitte genaue Zeiten und Orte festlegen.

4. Versicherung und Haftung

Das Fahrzeug ist haftpflichtversichert bei:
Versicherungsgesellschaft: ___________
Versicherungsscheinnummer: ___________

Im Falle eines Unfalls während der Probefahrt haftet der Käufer für die Selbstbeteiligung in
Höhe von: € ___________
Der Käufer haftet für alle Schäden, die durch grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz entstehen.

Die Höhe der Selbstbeteiligung sollte im Vorfeld geklärt werden.

5. Unterschriften

Verkäufer:
Unterschrift: ___________
Datum: ___________

Käufer:
Unterschrift: ___________
Datum: ___________

Beide Parteien sollten das Dokument unterzeichnen, um die Vereinbarung zu bestätigen.

Rechtlicher Hinweis:
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Diese Vereinbarung regelt die Haftung für Schäden während einer Probefahrt. Der Verkäufer bleibt
der Halter des Fahrzeugs und sollte sicherstellen, dass der Versicherungsschutz während der
Probefahrt besteht. Der Käufer haftet für Schäden, die durch grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz
entstehen. Die gesetzliche Haftung nach § 823 BGB bleibt unberührt.

Ort, Datum: 

Unterschrift 1:

Ort, Datum: 

Unterschrift 2: 
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